
Kurzvortrag Earth Hour
Begrüßung
(Einen schönen guten Abend!) 

Ich danke meinem Vorredner Herrn Saar und Herrn Daniel Halfmann als dem 
Hauptorganisator des Abends.

Ich freue mich sehr, dass ich Sie heute Abend im Namen der Klimafit-Initiative 
Emmendingen zur Earth Hour begrüßen darf.

Mein Name ist Reinhard Habichtsberg und ich darf als Gründungsmitglied unserer Gruppe
zu Ihnen sprechen.

Vorstellung Klimafit-Initiative
2016 war Emmendingen Vorreiter mit dem VHS-Kurs „Klimawandel und Klimafolgen 
verstehen und mitgestalten“.

Das Klimamanagement der Stadt Emmendingen, damals vertreten durch Armin Bobsien, 
die VHS, der WWF, und weitere Organisationen aus Lehre und Wissenschaft hatten den 
Kurs konzipiert und als Pilotprojekt aus der Taufe gehoben.

Er wurde nach dieser erfolgreichen Pilotphase unter der Schirmherrschaft der genannten 
Organisationen in ganz Deutschland angeboten.

Genau aus diesem ersten Klimafit-Kurs hat sich die Klimafit-Initiative Emmendingen 
gegründet.

Seit diesem Jahr ist der Kurs in die Verantwortung regionaler Klima-Hubs übergegangen. 
So kann er ab dem 1. April bei der VHS Freiburg und ab 2. April bei unserer VHS 
Nördlicher Breisgau in Herbolzheim unter dem Titel: „Klimawandel vor unserer Haustür! 
Was kann ich tun?“ besucht werden.

Begrenzung der Erderhitzung
Und genau darum geht es auch der Klimafit-Initiative Emmendingen.

Wir sind kein Verein sondern einfach Menschen, welche die Problematik der massiv 
fortschreitenden Erderhitzung erkannt haben und sich dafür einsetzen, diese so gut, wie 
es geht zu begrenzen.

Wir machen dabei keine große Politik sondern versuchen, vor Ort und im Kleinen zu 
wirken.

So haben wir eine Stadtgrün-Gruppe, die aktiv dabei hilft, Bäume in Privatgärten zu 
pflanzen und die auch dem Förster im Emmendinger Stadtwald zur Hand geht.



Auch klimaschonende Ernährung, Wassermanagement und Energie wie Photovoltaik und 
Wärmepumpen sind Thema bei uns.

Und natürlich der Bereich Verkehr.

So dürfen wir uns glücklich schätzen, zusammen mit der Stadtverwaltung die zwei Elektro-
Lastenräder EMMA und EMIL und den großen Fahrradanhänger Carla Cargo zum 
kostenlosen Verleih auf dem Rathausparkplatz in der Nähe des Bahnhofs anbieten zu 
können.

Also nicht ganz kostenlos, es gilt eine Registrierungsgebühr von 5,- Euro.

Gerade gesehen auf der Homepage der Stadtverwaltung: Die ersten 100 kostenfreien 
Anmeldungen waren schon nach drei Tagen ausgebucht. Ein Erfolg!

Umgang mit den Folgen der Klimakrise
Und wir schauen hin, wie mit den Folgen der steigenden Temperaturen vor Ort 
umgegangen werden sollte.

Die Auswirkungen können ja ganz unterschiedlich sein.

So kommt es immer öfter zu langen trockenen Hitzeperioden, die Wassermangel und 
sinkende Grundwasserspiegel nach sich ziehen.

Umgekehrt gibt es aber auch Starkregen und Überflutungen, vor denen auch 
Emmendingen jetzt und in stärkerem Ausmaß in Zukunft nicht gefeit ist.

Elz, Brettenbach und Mundinger Dorfbach, um nur einige zu nennen, können stark 
ansteigen, über die Ufer treten und verheerenden Verwüstungen anrichten. Ursache dafür 
ist nach den Erkenntnissen der Klimawissenschaftler der durch die ungleich stärkere 
Erwärmung der Polarregion sich abschwächende Jetstream.

Das führt zu ortsfesten Wetterlagen, so das Hochs und Tiefs nicht mehr wie gewohnt 
weiterziehen.

Dies alles muss im Auge behalten und entsprechende Maßnahmen frühzeitig geplant und 
umgesetzt werden. Auch hier spielt das Stadtgrün wieder eine große Rolle, denn im 
Schatten eines Baumes herrscht ein viel erträglicheres Kleinklima, dass etliche Grad 
Celsius kühler ist.

Weder Klimaschutz noch Klimafolgenmaßnahmen dürfen aufgeschoben werden.

Wir sind froh, dass es schon viele erfolgreiche Projekte gab, die wir mit der 
Stadtverwaltung zusammen auf die Beine gestellt haben und diese fruchtbare 
Zusammenarbeit wollen wir fortführen und ausbauen.

Ja, wir wissen, die Stadtkasse ist klamm, aber in Klimafragen nicht zu handeln wird mit 
Sicherheit unsere Kinder und Enkel teuer, nein teurer zu stehen kommen.

Dessen müssen sich die politisch Verantwortlichen in Stadt und Landkreis immer bewusst 
sein.

Klimaschutz ist nicht „nice to have“.



Klimaschutz ist grundgesetzlich verankerte Pflicht!

Klimaschutz ist Naturschutz – ist Umweltschutz – ist Artenschutz – ist 
Menschenschutz – ist Prio 1!

Mitwirkende gesucht
Die Aufgaben sind vielfältig, aber auch interessant und herausfordernd.

Wir sind vernetzt mit vielen anderen Klimagruppen im Kreis Emmendingen und auch mit 
Naturschutzorganisationen wie Nabu und BUND.

Was wir dringend brauchen sind weitere Unterstützer_Innen, die sich aktiv einbringen.

Gemeinsam können wir noch viel mehr bewirken und weitere ambitionierte Projekte 
angehen.

Auch wenn es manchmal mühsam ist, auch kleine Schritte helfen im Kampf gegen die 
und im Umgang mit der Klimakrise.

Und ganz nebenbei wird man durch die Mitarbeit Teil einer Gemeinschaft super netter 
Menschen.

Abschluss
Heute abend wünsche ich uns allen eine wunderbare und inspirierende Stadtführung mit 
unserem Stadthistoriker Hans-Jörg Jenne.

Freuen wir uns darauf, Emmendingen einmal von einer ganz anderen Seite kennen zu 
lernen.

Vielen Dank!
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